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3 u der Altstadt.

f^as Herrschaftliche Schloß, nebst dem vor dem Fulda-Thor auf
italiänische Art gebaueten palchö, Baad, Orangerie, Mena

gerie und Aue, auch grossen holländischen Garten. Die Gebäude
werden von den Herrn Burggrafen gezeigt.

2 ) Das Modell-Haus ohnweit dem Schloß, mit dem Modell des
Carlöberges und andern, solches zeigt der Modell-Znspecwr Herr
Gunst.

 3) DasRnnst-Hau§, worin Herr Prof. Cafparfon zeigt, wie
solches für die Herrn Carolinisten zur Wohnung eingerichtet ist,
und Herr Rath Prizier die Naturalien und Mineralien.

4) Die Bibliothek, dermahlen über dem Marstall, stehet Mon
tags, Dienstags, Donnerstags nndFrcytags, Vormittages, von 9
bis 12 Uhr offen. Ausser derzeit zeigen sie die Herrn Räthe und
Dibliothecarii Schminke und Raspe.

 Z) Die Münze, soviel das ordinaire betriff, im alten Eollegien-
Hofe, ist Vor-und Nachmittags offen.

6) Das Gießhauß am Wceser-Thor, wird von dem Stückgiesser,

Herrn Stork, gezeigt.
' 7) Das Zeughaus am Weser-Thore zeigt Herr Lieut. Sommer.

8) Die Destung Rheinfels und Stadt St. Goar von florentiner

Arbeit, von Edelsteinen eingelegt, zeigtHerr Edelsteinschneider Hesse.

Gberneustadr.
y) Die Schilderey und porcellaingallerie im Herrschaftl. Palais

in der Friedrichsstrasse, zeigen der Intendant und Hofmaler, Herr
 von Freese, auch Herr Burggraf Schulz.
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